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ver Einzug 5r. Grotzh. hoh. des Prinzen Max
und Gemahlin in Karlsruhe.

— Karlsruhe , 14. Juli 1900.
Sonnengoldig grüßte der Tag , an welchem S . Gr . Hoh . Prinz

Max und Höchstdessen junge Gemahlin . I . König !. Hoh. Prinzessin
Marie Luise ihren Einzug in die Hauptstadt des Badischen
Landes hielten, wo auch ihrer selbst ein prächtiges Heim schon wartete .
In der ganzen Stadt herrschte erwartungsvolle frohe Festes-
stimmung, von den Häusern wehten die Fahnen iu den badischen ,
hannover 'scheu und reichsdeutschen Farben und namentlich die
Hauptstraßen , durch welche das hohe Paar kommen sollte, waren
reich dekorirt. Der Bahnhof, das Rathhaus , der ganz mit Guir-
landen umwundene Nmbau des Bankhauses Beit L. Hamburger
gegenüber dem Palais des Prinzen Maximilian und viele anderen
Gebäude, vor Allem in der Nähe des Palais , hatten sich besonders
hervorgethan . Gewiß alles ein beredM

'
Zeichen dafür, welche herz¬

liche Gesinnung die Bevölkerung deht Residxiiz dem jungen Paare
entgegenbrachte, das fortab in ihrer Mitte werlkri, wird .

Die - uknuft auf dem ZSahnhofe .
- ' Punkt halb 11 Uhr traf das hohe Paar mittels Sonderung

Kon Pforzheim herkommend, wo es von der dortigen Stadt¬
vertretung begrüßt worden war, auf dem hiesigen Hauptbahn¬
hof ein, woselbst eine Kompagnie des Leibgrenadier-Regiments
als Ehrenwache auf dem Bahnsteig und eine Eskadron der
Leibdragoner vor dem Bahnhof zur Eskorte Aufstellung ge-
nommen hatte. Auf bem Bahnsteig war ein prächtig geschmückter
Pavillon in den Landesfarben zum Empfange errichtet worden.
Rechts von demselben hatte dieEhrenkompagnieu . di« Generalität ,
an der Spitze derselben der kommandirende General von B ü l o w,
auf 'der linken Seite zahlreiche Offiziere verschiedener Truppenthe-ile
Aufstellung genommen .

Zum Empfang waren auf dem Bähnhdf erschienen : II . KK.
Hoheiten der Grotzherzo g und die G ro ß he r z o g in , I .
Kaisl. Hoheit Prinzeß Wilhelm , S . K . H . der Erb groß¬
zog , S . Gr. H. Prinz Karl mit dem Grafen Rhena , ferner
Minister von B rane r, Oberststallmeister Frhr . von H o l z i ng ,
Obrrschloßhanptmann Frhr. von Seldeneck und der Flüge'l-
atsiutant des Großherzogs Generalleutnant von Müller . Der
Großherzog trug große Genemlsuniform und hatte den Hausorden
der Treue angelegt , denselben Orden trugen der Erbgroßherzog
»nd Prinz Karl.

Unter Glockengeläut« und Böllerschüssen fuhr der Sonderzug
langsam in den Hcmptbcchnhof ein und unter den Klängen der
Musik präsentirte tue Ehrenkompagnre . Ueberaus herzlich war die
Begrüßung des hohen Paares seitens der höchsten Herrschaften .
Wiederholt umarmte und küßte die Großherzogin die junge
Gemahlin des Prinzen Max, woraus die Vorstellung der anwesen¬
den Herrschaften erfolgte .

An der Hand der Großherzogin verließ hierauf die P r i n -
zessinMax und an 'der Seite des Großherzogs Prinz Max
nebst den andern Herrschaften den Bahnsteig. Jubelnde Zurufe einer
tausendköpfigen Menschenmenge begrüßten vor dem Bahnhof das
junge Paar und die höchsten Herrschaften , worauf Prinz Max mit
Gemahlin in einem offenen 6-Spänner, welcher mit Blumenguir -
landen prächtig geschmückt war, Platz nahm. Hierauf erfolgte der
Einzug in die Stadt .

Während der Großherzog und die Großherzogin mit
. Gefolge

sich durch die Adlerstraße nach dem Schloß begaben , ging 'der
Einzug des Neuvermählten Paares durch die Kavl-Friedrichsüraße ,
über den Marktplatz nach dem Schloß und zwar in folgender
Weife : Voraus fuhr Oberststallmeister Frhr . von Holzing und
Oberschloßhauptmannvon Seldeneck ; ihnen folgte : die Kavallerie¬
eskorte , der Wagen der hohen Neuvermählten, hinter demselben eine
zweite Kavallerieeskorte und der Wagen mit dem Kammerherrn und
Oberschlotzhauptmann Fchrn . von Berckheim, im letzten Wagen saß
Kammecherr von Rüdt. Links vom Wagen der Neuvermählten
ritt Ordonnanzoffizier 'Lt . Frhr. von Holzing. Unter vieltansend-
stimmigen Hochrufen des Publikums fuhr das hohe Paar durch die
Einzugsstvatzen , auf denen zahlreiche Vereine Aufstellung genom¬
men hatten, nach dem Markchlatz , wo vor dem Rathhause eine Be¬
grüßung durch den Oberbürgermeister und den Stadtrach statt¬
fand.

'
■<■ ■ ■- -

Die Begrüßung vor dem Aalyhause.
Vor dem Rachhanse hatte sich schon früh eine unabschKdre

Menge angesammelt , die den ganzen Marktplatz einnahm u. weithin
die Karl - Friedrichstraße entlang hinter den Spalier bildenden Ver¬
einen — unter denen sich auch der „Verein der Badener in Berlin "

befand — sich hinzog . Fahnen- u . Blumenschmuck verschönte dieGe-
bände und vor allem das Rathhaus , dessen reizvollster und festlichster
Schmuck zwar in dm in ihren hellen Gewändern sich besonders
lieblich ausnehmenden Frauen und Töchter unserer „Stadtväter"

bestand, die „rings auf hohem Balkone" und auf den Stuhlreihen
vor dem Rathhaus den Beginn der Festlichkeit erwarteten. Denn ge¬
rade hier nahm der Einzug einen wahrhaft festlichen Charakter an,
der durch das K o n z e r t, das die Artilleriekapelle unter ihrem be-
Matea Dirigenten Herrn Liese auf dem Marktplatz veranstaltete.

Karlsruhe , Sonntag den 15. Juli I960 .

nicht wenig gehoben wurde . Beim Haupteingang erwarteten in¬
zwischen Stadtrath und Vürgerausschuß, Oberbürgermeister
Schnetzler und Bürgermeister Krämer voran, den Einzug des hdhen
Paares. Außerdem bemerkten wir hier die Herren Oberbürger¬
meister Gönner-Baden -Waden, Oberbürgermeister Wilckens-Heidel-
berg , verschiedene Mitglieder des Landtages, des Offizierlorps usw.

Jetzt verkündet Glockengeläute das Nahen des prinzlichen
Paares. Zunächst im Vorwagen der Oberstallmeister Exz. v.
Holzing und Oberschlotzhauptmann Kammerherr v. Seldeneck, dann
von einer Schwadron der Leibdragoner eslortirt u. von freudigen
Jubelrufen empfangen der mit Myrthen-Guirlan'den reich ge¬
schmückte, ä la Daumont gefahrene Wagen, in welchem die
hohen Neuvermählten saßen . Reiche Blumen , augen¬
scheinlich von der Begrüßung durch die hohen Verwandten am
Bahnhof herrührend , bedeckten den Vordersitz. S . Gr . H . Prinz
Max in seiner imponiren 'den echt männlichen Erscheinung nahm sich
in der Garde-Kürafsier - Uniform stattlich aus . Ein herzgewinnen¬
des Bild lieblicher Schlichtheit und natürlicher Anmuth aber bot dir
ganz in Weiß gekleidete jugendliche Gemahlin ihm zur Seite , die
so sehr die kritischen Gemüther der Karlsruher gewann, daß sie,
stillstegend, bald gleich 'den übrigen Damen unseres Fürstenhauses
ein Liebling der Bevölkerung unserer Residenzstadt sein wird.

An der Spitze des vor dem Hauptportal versammelten Stadt¬
raths und Bürgerausschnflrs begrüßte nunmehr Herr Oberbürger¬
meister Schnetzler das hohe Paar mit folgender Ansprache :

Durchlauchtigster Prinz ! Durchlauchtigste Prinzessin !
Die Bürgerschaft unserer Stadt hat an dem Schicksal des Großh .

Hauses und seiner Mitglieder von jeher den innigsten Antheil genom¬
men und diese Antheilnahme mußte sich unter der langjährigen ruhm -
und segensreichen Regierung eines weisen und gütigen Fürsten , der sein
ganzes Leben in unermüdlich treuer Arbeit seinem Volke geweiht hat ,
immer mehr verstärken und vertiefen .

So ist denn der festliche Tag , welcher einem verehrten Sprossen des
Großh . Hauses die edle Lebensgefährtin zugesellte , auch für uns ein Tag
der Freude gewesen: wir haben mit dem

'
wärmsten Interesse die Vor¬

geschichte und die Geschichte dieses Tages verfolgt und heute begleiten
Sie , durchlauchtigster Prinz u . durchlauchtigste Prinzessin , unsere besten,
herzlichsten Wünsche bei Ihrem Einzug in das neugegrllndete Heim .

In Dankbarkeit erinnern wir uns wieder des fürstlichen Helden ,
dessen Blut zu großer Zeit für das Vaterland geflossen ist , und wir
sagen uns gern , daß der tapfere männliche Geist des Verewigten in der
jugendkräftigen Gestalt des Sohnes , in dessen offenem und schlichtem
Wesen fortzukeben scheint. Mit berechtigtem Stolze und froher Hoff¬
nung haben wir aber auch die zahlreichen u . übereinstimmendmiZeugiriffe
über die Persönlichkeit der erlauchten Braut und nunmehrigen Gattin
vernommen , haben wir ihre bohen Vorzüge rühmen gehört : ihren
lebendieen Sinn für alles Schöne und Edle , die Wahrhaftigkeit und
Einfachbeit ihres Ebarakters , ihre Herzensgute und die Anmuth und
Lieblickikeit ihrer Erscheinung , die wir , wenn das erlaubt ist, nun auch
selber sofort bestätigen können.

Der Glanz des Lebens ' wird einem Prinzen un -d einer Prinzessin
vom Schicksal schon über die Wiege gebreitet ; das Glück des Lebens
müssen aber auch die Höchsten wie alle Andern sich selber schmieden.
Möge Ihnen stets zum Glanz und zum Schimmer das Gute aesügt sein ,
mögen Sie , auf Ihr « spätesten Zeiten brnauS . di « Liebe ssch wabren ,
die Jbre jugendlichen Herzen so verheißungsvoll zusammen gefübrt .
— auch im Palast « ist es kalt und finster , wenn ihn die Liebe nicht
freundlich erwärmt und «rhellt —- mögen ' Sie die innere Befriedigung
festhalten , welche die köstliche Frucht werkthätioen Wohlwollens ist und
aus allen Stufen der Gesellschaft nur dem Gütigen zu Theil wird !
Mögen all ' die schönen Hoffnungen , die Sie hegen und die auf Sie
gesetzt sind , in reichem Segen sich erfüllen !

Mit diesen Wünschen heißen wir Sie herzlich in unserer Stadt will¬
kommen und rufen Ihnen frobbewegt entgegen : Seine Großherzogliche
Hoheit P r i n z M a x u n d H ö ch st d e s

"
s e n e r l a u ch t e G e -

mahlin , sie leben hoch!
Brausend ballten tausendstrmmia die Hochrufe unter Tücher-

schwenken und Mustktusch Widder. Herr Stadtratb Kommerzien-
rath Koelle überreichte 'darauf I . K. H. der Prinzessin
Max mit 'herzlichem WillkommgruH 'der Stadt einen herrlichen
Strauß aus Kaiserin -Augustarosen und Orchideen . Alsdann
wandte sich S . Gr . Hoh. Prinz M a x mit folgenden Worten an den
Oberbürgermeister ? —

„Mein 'lieber Herr Oberbürgermeister! Ich möchte Ihnen meinen
allerherzlichstcn Dank aussprechen , zugleich auch im Namen der Prin¬
zessin, für die freuMichen Worte, mit denen Sie uns hier zum Will¬
komm begrüßt haben ; Sie werden begreifen , daß sie gerade in die¬
sem Augenblick so bedeutungsvoll zu meinem Herzen sprechen. Der
'helle Jubel, der bei unserem Einzug in meine Vaterstadt uns ent-
gegenschallt und die lieben Worte, welche Sie uns gewidmet, lassen
'deutlich erkennen, 'daß wir hier mit offenem Herzen empfangen werden,
Ich bin mir wohl bewußt , daß wir dies« Liebe und Achtung uns erst
noch zu erwerben haben , aber ich bin überzeugt, daß dies uns leicht
gemacht wird, wenn ich die augenblickliche Stimmung, welche ich Ge¬
legenheit hatte, zu beobachten, in Betracht ziehe. Nochmals darum unfern
herzlichen Dank!"

Unter «rneuten Hochrufen und duftigen Blumengrüßen , die von
allen Seiten in den Wagen geworfen wurden, ward hierauf die
Fahrt zum Schlosse fortgesetzt.

Auf dem Wege »um Schlosse .
Beim Hauptvortal des Schlosses hatten sich ein reicher Damen¬

flor und Schülerinnen der Höheren Mädchenschulen und Pensionate
aufgestellt. Vom Schlosse bis zum Thor der Hauptwache bildeten
die hiesigen studentischen Verbindungeu der technischen Hoch¬
schule mit 23 Fahnen Spalier, während auf dem Schloßplatze
Bolksschüleriuueu einerseits und junge Damen anderseits eine Kette

Telephon-Nr. 86. 16 . JahrgttUg .

bildeten ,lnd das hohe Paar mit einem Blnmenregen überschütteten.
Ueberall wurde das prinzliche Paar mit lebhaften Hochrufen begrüßt,
für welche dasselbe fortwährend nach allen Seiten dankte. Ueber
die liebreizende Erscheinirng der jungen Gemahlin des Prinzen Max
konnte man auch hier allseitig Worte der Freude und Anerkennung
vernehmen.

Aus den Reihen der Töchterschülerinnen trat eines der jungen
Mädchen, Melitta Jngehorg v . Klevesahl , au den prinzlichen Wagen
heran und überreichte Ihrer Kgl. Hoh. der Prinzessin eine Blllmen -
gabe mit folgenden Worten :

„Liebe Prinzessin Marie Louise !
Jubelnd wird auf allen Wegen
Heut 'Dir treue Liebe kund;
Drum nimm huldvoll auch entgegen.
Was Dir wünschet Kindermund .
Zwar bring'

ich nicht viel zu Stande
'Und mein Wunsch ist kurz und klein:
Mö gst im n euem Hetma thl « nde

Immer froh und glücklich sein !"
Ihre Kgl. Hoh. die Prinzessin war sichtlich gerührt von der

hübschen Widniung und gab ihrem Dank in herzlichen Worten Ausdruck.
Im Marmorsaal des Großh : Schlosses waren zum Empfang

des jungen Paares alle hier anwesenden Fürstttchkeiten versammelt
und zwar außer den näheren Angehörigen des Großherzoglichen
Hauses das Kronprinzenpaar von Griechenland , Großfürst Michael
Michailowitsch, ein Vetter , Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg-
Schwerin, ein Regimentskamerad des Prinzen Max, Herzog Georg
Wilhelm zu Brauuschweig und Lüneburg , der Bruder der jungen
Prinzessin Max , die erbprinzlich Leiniugensche » und die fürstlich
Fürstenberg ' schen Herrschaften rc.

stkach kurzem Aufenthalte im Großh . Schlosse begaben sich die
Nenverniählten zu einem kurzen Besuch in das Palais der Prinzessin
Wilhelm , wo aufs Nene eine vieltausendköpfige Volksmenge dem
hohen Paar, als es sich am Fenster zeigte , zujnbelte. Von hier
bewegte sich der Zug durch die Karl-Friedrich-Straße und Kaiser¬
straße zu dem prächtigen Palais des Prinzen Max (früheres Palais
Schmieder ) , auf dem ganzen Wege von der Bevölkerimg auf das
lebhafteste bemillkommt . Die Einfahrt in das Palais mit der
großen Escorte vollzog sich tadellos unter erneutem Hochruf der zahl¬
reichen Volksmenge, die freudig den Einzug des jungen Paares in
sein herrliches Heim begrüßte.

* * *

Heute Mittag 4% Uhr hat Prinz Max in seinem Palais
das Gefammtpräfi 'dium 'des Landtags empfangen.
Bon seiner herzlichen Art zeigt auch , daß er eine Vertretung seiner
chemaligen Lehrer am hies . Gymnasium noch besonders bei sich
begrüßt. - - -

Heute Abend ^ 8 Uhr ist Galatafel im Großh. Schlosse an¬
gesetzt .

Morgen, Sonntag , findet um 10 Uhr feierlicher Gottes -
d i e n fi in der Schloßkirche statt , an welchem die höchsten
Herrschaften unid Fürstlichkeiten theilnehmen. Dieselben ver¬
sammeln sich in dem Marmors,aal und begeben sich von hier nach der
Kirche . —-

Nach Beendigung des Gottesdienstes erfolgt der Empfang der
Vertreter der Städte der Städteordnung, welche den hohen Neu¬
vermählten die Hochzeitsgabe der Städte (kostbares
Tafelsilber) ln elfigie überreichen werden. Um 1 Uhr findet bei
den Neuvermählten Familientafel statt und um 4
Uhr im Großh. Schlosse in den oberen Sälen, Gartensaal und
Derrassengästten Empfang und The «, wozu 660 Einlad¬
ungen erfolgten. Abends 9 Uhr wird dann, wie bekannt, das
Ständchen der sämmtlichen Männer-Gesangvrreine vor dem
Palais des jungen Paares stattfinden . — — ~

Möge der goldene Sonnenschein , der heute auf dm Weg der
Neuvermählten herniederftrahlte , ihnen ein günstiges Omen sein
und die Sonne echten Herzensglückes ihnen leuchten für alle Zeit
Dieser Wunsch , er klingt vor Allem hervor aus 'dem herzlichen
Willkommsgruß der Residenz. —

Badische Chronik.
:/ : Rappenau , 14. Juli . Anläßlich des schweren UngWckS. das

am 10 . ds . Mts . unsere,Gemeinde betroffen , hat Ihre Kgl . Hoh . die
Gro ^ erzogin Veranlassung genommen, durch nachfolgendes , an die Prä¬
sidentin des hiesigen Fmuenvereins , Frau Apotheker Schild , gerichtete
Telegramm Ihr « landesmütterliche Antheilnahme and herzliche Theil -
nahme zu bekunden:

„ I . Kgl . Hoh . die Großherzogin haben von einem schweren Un¬
glücksfall in Rappenau in den letzten Tagen gehört und 'lassen bitten ,
den Frauen der Verunglückten Höchstihre Theilnahme auszusprrchen .

v . C h e l i u s ."

Auch das hiesig « Bürgermeisteramt wurde im Aufträge Ihrer Kgl .
Hoheit durch Großh . Bezirksamt Sinsheim aufgefordert , eingehenden
Bericht zu erstatten und anzugeben , ob Hilfe notbwendig sei. Von den
Schwerverletzten ist noch der 32jährige ledige Maurer Christian Schmitt
von Kochendorf am Abend des Unglückstages im akademischen Kranken -
hause seinen Wunden , mehrfachem Schädelbruch , erlegen . Derselbe
wurde gestern Vormittag unter allseitiger 'Dheilnahme der hiesigen Be¬
völkerung hier beerdigt . Er war als rin solider und stiller Mensch be¬
kannt . Zwei weitere Verunglückte, hiesige Familienväter , die gleichfalls
Schädelbrüch « haben , liegen schwer darnieder und schweben in Lebens¬
gefahr , ebenso ein Italiener . Dieser schwerwiegende Unglücksfall hat
große Sorge und bange Aussichten in die Zukunft für mehrere Kami¬
llen unserer Gemeinde gebracht. «£

$$ Lauda . 12 . Juli . Am 8. und 9. Juli d . I . tagte Mft
'

die Generalversammlung des Vereins Badischer Way - n -
Wärter und Bremser . Es ist dies ein UrrterftutzungZvrreir .
der an seine Mitglieder entweder bei Erreichung des 65. Lebeus-
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jahreS oder wam ein MtgRed von einem UnyluckSfalle betroffenwird, oder bei Ableben eines Mitgliedes, sowie der Ehefrau eines
solchen an die 'Hinterbliebenen , ein« namhafte Summe ausbezahlt.
Mitglieder des Vereins können Angestellte und Bedienstete der Bad¬
ischen Eisenbahn werden. Bei eintretendem Unterstützungsfallwird
von jedem Mitgliede der bei seinem Zugänge festgesetzte Beitrag ein¬
gezogen. Die Leistungen des Vereins verdienen gewiß Beachtung in
Anbetracht, daß aus diese Weise jährlich mehr als 20,000 Mark auf¬
gebracht und auSbezahltwerden und daß seit der Reorganisation des
Vereins im Jahre 1881 schon über 250,000 Mark ausbezahlt worden
find. Wenn man bedenkt, daß diese große Summe in die Hände
meistens unbemittelter Familien gekommen, läßt sich ermessen, wie
viele Noch damit gemildert wurde. Die diesmalige Generalver¬
sammlung war insofern wichtig , da, um die Statuten in Einklangmit dem Bürgerlichen Gesetzbuch zu bringen, «ine theilweise Aender -
img derselben vorgenommen werden mußte und die Gründung eines
Reservefonds beschlossen wurde.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 14. Juli .# A« morgig«» Tag« , dem 15. Juli, sind 30 Jahre ver¬

gangen , seit in Frankreich der Krieg gegen Preußen be¬
schlossen wurde und König Wilhelm die Mobilmachung
befahl, nachdem zwei Tage zuvor, am 13. Juli 1870 . der greise
König sich genöthigt gesehen hatte , in Ems die Zudringlichkeit des
französischenGesandten mrt der verdienten Zurückweisung zu erwidern .Ein Menschenalter ist seitdem vergangen . Aber die Erinnerung an
jene Tage» aus denen für Deutschland die Auferstehung eines ge¬einten Reiches und die Neuerrichtung des Kaiserthrones hervorgehen
sollte, sie hallt in dieser Gedenkzeit glockentönig ivieder in allen
deutschen Herzen. Viel theures Heldeublut ist damals geflossen ,
«he Deutschland sich durchringen konnte von Sieg zu Sieg bis zn
seinen letzten stolzen Erfolge ». Und nie und nimmer sollen die
Tapfern alle vergessen sein , die mit Leib uud Leben für des Vater¬
landes Ehre und Größe gekämpft und gefallen. Als ihr Verniächtniß
gilt uns das Reich , das sie uns i» seiner hehre» Größe, in der
Einigkeit aller Stämme erstritten . Und treue Erben und Verwalter
dieses hohen Gutes allezeit zu sein , dies oft gegebene Gelöbnis , es
wird auch in dieser Zeit laut und in aller Stille von manchen
wackern Männern aufs Neue wiederholt werde».

Eine eigene Fügung hat es gewollt , daß genau ein Menschen¬alter nach jenem Auszug Alldeutschlands zum nahen Westen hin,der uns unsere nationale Einheit und unsere Stellung unter den
Völkern der Welt erschließen sollte , nun wiederum deutsche Söhne
hinauszirhen , für des Reiches Ehre , für der Landsleute Gut lind
Leben in fremden Landen zu kämpfeu. Ihne» ist eine erhabene
Aufgabe gestellt. Sie sollen des Deutschen Reiches Macht ruid
Größe auch im fernen Osten vertrete», dort seine heilige Ehre wahrenund so als echte Erben der Heldenväter sich erweise ». Das Ge -
dächtniß der großen Zeit, das jetzt gerade wieder leuchtend und
herrlich in all seinen Thaten und Geschehnissen vor uns ailfsteigt,es möge auch ihr Herz entflammen und weihe». Die deutsche
Heimath wird ihrer nicht vergessen und sie mit ihren Grüßen ltub
Segenswünschen auch in der Ferne begleiten.

— Die Abreise II . KK. HH. des Großherzogs und derGroßherzogin nach St . Moritz ist bestem Vernehmen nach auf den17. Juki angesetzt, >der Aufenthalt in 'bei Schweiz ist wieder auf mehrereWochen berechnet.

Telegramme der „Bad . Presse".
bä Ara«Lf«rt a. M ., 14. Juli . Heute Nachmittag gegen

3 Uhr ereignete sich auf der Kaiscrstraße ein Zusammenstoß
zwischen einem Automobile und einem Wagen der elektrischen
Straßenbahn . Das Automobile wurde total zertrümmert
und der Lenker, ein Frankfurter Herr schwer verletzt .

— Aalesund , 14. Juli . Meldung vom 13. ds. : Der Kaiser
ist nach glücklicher Fahrt bei bestem Wohlsein hier eingetroffen. Das
Wetter ist mild, aber nicht ganz klar .

— Helder . 14. Juli . Auf dem hiesigen Qnai expkodirten
gestern Abend infolge unvorsichtige » Behandelns 2 Bomben , die von
Schiffern aufgefunden worden waren. Drei von den Schiffern wurden
getödtet . 11 verwundet , davon 8 schwer.

dck Maris, 14. Juli. 6000 Polizei - Agenten und eine
Anzahl Militär sind für heute Nachmittag dem Polizeichef zwecks
Aufrechterhaltung der Ordnung zur Verfügung gestellt. Sie werden
im Bois de Bologne aufgestellt werden. — Das Nationalfest
begann gestern Abend mit einer Reihe Volksbelustigungen , die ruhig
verlaufen sind .

bä Maris, 14. Juli . Gerüchtweise verlautet, D6roulöde
sei anwesend und werde heute Nachmittag bei der Parade in L ong-
ch amps an der Spitze seiner Getreuen erscheinen . — Wie verlautet,wird der Kriegsminister AndrS anläßlich der Truppenschau zum
Kommandeur der Ehrenlegion ernannt.

— Maris, 14. Juli . Die Präsidenten des Gemeinderathsund des Generalraths hatten sich an den GeneralissimnsGeneral Br » göre gewandt mit dem Ersuche» , ihnen für die
heutige Fahrt znr Truppenschau nach Longchamps dem Brauche
gemäß eine berittene Begleitung zu geben. Brugöre hat das
Ersuchen abgelehnt .

bä Maris, 14. Juli . Die Nationalisten habe» mit demManer - Anschlage des Demissionsbriefes des Generals
Jamont begönne» . An zahlreichen Stellen wnrden dke Plakate
sofort nach dem Anheften von den Sozialisten abgerissen ,

— Maris, 14. Juli . Auf der Ostbahnlime entgleiste
gestern bei der Station Gargan ein Personenzug . Ein
Reisender ist todt , 5 winden schwer verletzt .

— London , 14. Juli . Die 'Königin ernannte den Earl of H o p e-
town 'zum ersten Genrrakkon füll des vusst ra 'lischenBundes .

England nnd Transvaal .
— Prätoria , 14. Juli. Die Buren halten immer noch dieBer ge 6 Meilen nördlich des Forts Wonderboom und Dasboort be¬

setzt . Sie haben bei Nitralsnek infolge des Widerstands des Lincoln-
Regiments schwere V e r l u sie erlitten.

* Die Vorgänge in China.
— London , 14. Juli . „Daily Mail " meldet aus Shanghaivom 13. : Der G ouverneur von Kiangsu . welcher ein Freunddes fremdenfeindlichen Lipinghong ist, verließ heute Hutschou , um mit4000 Mann hier ausgehobener Truppen nachPekingzu marschiren .M London , 14. Juli . „ Expreß" meldet aus S hangh ai. daßdie einzige auf die Lage in Peking bezügliche neuere Nachricht, -welche

gestern eingelausen sei , in einer Mittheilung des Gouverneurs von Schan -
tung bestand , wonach am 7. Juli nach chinesischem d . h . a m 3. I u l i nach
westeuropäischem Kalender die Boxerund Soldaten einen r n d-

Erledigte Stelle « für Militäranwärtcr .
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Rottenführer im Geschäftsbereich der Kaiser!. Eise»bahn-Betriebs-Direktion Mülhausen. Lebensalter nicht unter 21und nicht über 40 Jahren; neben dem unverletzten Ruse der Treu,
Ehrlichkeit und Nüchternheit . körperliche Rüstigkeit und rnsbesonLernormales ISeh- und Hörvermögen , Fähigkeit, deutsch zu lese» mu
zu schreiben, Sicherheit im Rechnen nwd der 4 Spezies ; vor der
laffung zum Rottenführerdienstbezw. Erlangung der Rottenführer
Anstellung muß eine Speziakprüfung über die Dienstobkregmheik ,einen Rottenführers mit mindestens genügendem Erfolgt abgekg»
werden . Anstellung auf 4wöchige Kündigung. 1020 M. Pen-
sionsfähiges Gehalt und 90 M. nicht pensiorrssähiger Zuschuß biz1520 M. Jahresgehalt bei vorläufig unverändertem Zuschuß . Be¬werber erhält nicht sofort die etatsmäßige Stelle übertragen, sonder,wird zunächst 12 Monate bei der Bahnunterhaltung bezw. bei
Unterhaltung der Meise und Weichen als Rottenführer-Anwärter
probeweise gegen Gewährleistungeiner monatlichen postnumeramia
zahlbaren Remuneration von 75 M. beschäftigt , welche nach Ablaufeines Jahres auf 78 M. erhöht werden kann; bemerkt wird, daß dH
Anstellung in der ausgeschriebnen Stelle bei Bewährung im Dienstund bei nachgewiesener Befähigung auf Beförderung in die höhere
Stellung des betreffenden Dienstzweiges Aussicht gewährt.

Auszug a«S de« Staudesbücher« Karlsruhe
E heau fgeb ot « :

7. „ Karl Obsner von Konstanz. Lehrer in Pforzheim, mit Lrv»Kiefer von hier.
7. „ Otto Mayer von Stuttgart , Monteur hier, mit Marie

Weidenmann von Oehringm .
10. Juli . Wilhelm Kitt von hier. Bankbeamter hier, mit Mar « Gaftflvon hier.
10. „ Karl Lang von Bruchsal, Lehramtspraktikant hier, mit Chri¬

stine Möloth von Oppenheim.10. „ Martin Hafner von Markgröningen. Fabrikarbeiter hier, mitKaroline Seeberger von hier.12. Juli . Friedrich Penzholz von Pilgramshain , Vizefeldwebel und Zahl-
meistrraspirant in Frciburg i. B ., mit Emilie Supper’ von hier.

12. „ Friedrich Bölli von Moos , Kutscher hier, mit Mari « Langen¬
bach von Gernsbach.

12. „ Franz Gierend von Mettnich, Wagenwärtrrgrhiffe hier, mit
Elisabetha Hotz von Kassel .

Eheschließungen :
12. Juli . Karl Feiler von Oeschelbroun, Glaser hier» mit RosineWolf von Eppingen .
12 . „ Josef Wächter von Moor , Kupferschmied hier, mit Amalie

Eniig von Kaiserslautern .
12. „ August Saatze von Hannover , Wirth in Hersfeld , mit

Friederike Gemmar von Winden .
13. Juli . Heinrich Spachholz von Radolfzell, Eisend »eher Hier, «nt

Friederike Stadler von hier.13. „ Augustin Schäfer- von Iffezheim , Wagenwärtergehilfe hier ,mit Franziska Axtmann von Paffenroth .13. „ Gustav Weißenborn von Donndorf , Kutscher hier, mit Marie
Schmid von Dettenhausen.13. „ Heinrich Blaser von Barerthal , Straßenmeister hier, mit Fran¬ziska Baßler von Offenburg .13. „ Eduard Grimm von Lengenrieden. Schmied hier, mit Katha¬rina Kunzmann von Wössingen .13. „ Karl Sahner von Mannheim, Ingenieur allda, mit WrlhelnrineLieber von hier. . .G « b u r t «n:9. Juli . Emma Bertha , Water Philipp Brauch, Maschinist.10. „ Hedwig Marie , W. Fridolin Keller , Zimmerman».

Todesfälle :12. Juli . Robert, alt 6 Monate 9 ^ ag«, Vater Friedrich Betz, Schmied.12. „ Katharina Bögele . alt 80 Jahre . Wittwe der StemhauersJohann Vögele .— Nach China. Die beiden ans dem badischen Armeekorps fürE h i n a zu bildenden Kompagnien werden nächsten Montag von hierabreise».
Lehr. Rheinhafenba«. Im Monat Juni belief sich die

Massenbewegung auf rund 60 000 Kubikmeter , und es sind hier¬mit seit Baubeginn insgesamnrt rund 1860 000 Kubikmeter ge¬fördert worden . Die Evdarberten erstreckten sich im Juni nament¬
lich auf di« Austiefung in 'der Erweiterung des Stichkanals bei der
Mündung und den Abtrag des Hochgestades südlich der Zufahrts-bahn nächst Mühlburg , während der Baggerbetvieb im Vorhafenauch in diesem Monat wieder infolge höheren Rheinstan'des zeit¬weilig unterbrochen werden mußte. Am 23. Juni ist der Hochwasser¬damm, welcher bisher die Mündung des Stichkanals durchquerte ,durchstochen worden; es stehen nunmehr Hafen und Stichkanal mit
dem Rhein in offener, allerdings noch nicht schiffbarer Verbindung.In dem Mttekbecken und dem Südbecken wutzde die Herstellung der
Uferdeckungen mit gutem Erfolg gefördert . Die Kaimauer ist seitMitte des Monats in ihrer ganzen Länge bis auf die Mbdeckplattenfertig gestellt und der Abschlutzbau an der Einfahrt in den Pe-
trdleumhafen bis auf 5 Meter über der Hafensohle ausgeführt. Ander Eisenbahn- und Straßenbrücke über die verlegte Mb geht die
Montierung des Eisenwerkes der Vollendungentgegen.

= Im Stadtgarte « findet bei günstiger Witterung morgen ,Sonntag Nachmittag 4 Uhr das große Wasserfest und Schiffer¬stechen auf dem Stadtgarten -Sr « statt, veranstaltet vom Straß¬burger nautischen Verein und verbunden mit Konzert Seitens der
Kapelle der UnteroffiziersschuleEttlingen unter der bewährten Direktionvon A. Honrath. Bei ungünstiger Witterung wird das Fest auf achtTag« verschoben, das Konzert findet trotzdem, aber dann in der Fest¬halle , statt.

--- Konzert. Das gestern Freitag Abend rm Garten des
„Friedrichshof" ausgeführte Konzert von der Kapelle des 3. Schlesischen
Dragoner -Regiments Nr . 13 aus Hagenau im Elsaß , ist in jeder Weisevorzüglich auSgeführt worden . Einige Musikstücke mußten sogar wieder¬holt werden . Das Publikum belohnte jedes Musikstück mit lebhaftemBeifall. D « Kapelle ist auf der Reise nach München und wird auf ihrer-Rückreise hier noch ein Konzert geben.

)-( Futzballwettspiel . Morgen Sonntag halb 3 Uhr findet aufdem sogen . Engländerplatz zwischen K. F .- Kkub „Phönix" und dem K.F .-Kluo „Germania" rin Rotour -Wettspiel statt.

Gerichtszeitung .
a Karlsruhe, 12. Juli. Sitzung der Straftammer I. WegenBergung der Wehrpflicht wurden der Kaufmann FriedrichHobarth aus Spielberg , der Maurer Leopold Kornmüller aus Spielberg ,der Schneider Karl Friedrich Biel ans Weingarten und der SchriftsetzerEmil Richard Kanzler aus Wöschbach zu je 200 M Geldstrafe eventl . 6

Wochen Gefängmß verurtheilt. >
Ein hiesiger Kaufmann sandte am 10. Juni seinen Ausläufer LorenzMörmann auS Lautenbach mit einem Hundertmarkschein auf die Ober¬

rheinische Bank, um einen Wechsel einzulöscn . Mörmann zog cs vor, ,den Auftrag seines Dimstherrn nicht auszuführcn, sondern das Geld
für sich zu behalten und zu verjubeln. Er hatte bereits 60 M von der
unterschlagenen Summe durchgebracht , als sich die Polizei seiner ver¬
sicherte urü» ihn in sichern Gewahrsam nahm. Heute wurde er wegenUntreu« und Unterschlagung unter Anrechnung von 3 Wochen Untersuch¬
ungshaft mit 8 Wochm Grfängniß bestraft.

y 11 i i y h: u iijnil uu| Willi
planten, nachdem sie dieselbe einige Tage bombardirt . -Daß a u t h e n-
tische Nachrichten aus Peking nicht zu erlangen, ist um so
bemerkenswerther , als große Belohnungen dafür ausgesrtzt sind . So
ließ u . a . der „ Erpreß " in Shanghai 20 000 M für «ine authentische
Nachricht aus Peking ausbieten, ohne daß es Erfolge gehabt hätte.

Die Kämpfe bei TicutHn
11 = London, 14. Juli . „Daily Expreß " meldet aus Tientsinvom 9. : Gestern fuhren di« C h i n e s e n in der Nähe derRennbahnbei dem Hause Detring ' s 6 Geschütze auf . 6 weitere Geschützebei Diekemonstella . Von hier feuerten sie unaufhör¬lich , so daß eine Stellung nach der andern unhaltbarwurde. Di« Chinesen besetzten auch di« Halle des Mäßig¬keit s v e r « i ns und überschütteten uns von dort ausmit einem wahren Kugelregen . Der F l « ß unterhalb Tientsin ist

etzt völlig unschiffbar , da die Chinesen den Oberlauf des
Flusses abgeleitet haben. Ein « beträchtliche Eisen -b a h n st r e ck e jst in den H ä nd « n der C h 1 n e { t n.

Truppen -Beförderungeir .
hd Metersvurg, 14. Juli . Der General-Gouverneur des Amur-

Gebietes General - Leutnant Grodekow ordnete die sofortige Ber -
doppelungderSchutztruppe für die ost - chinesischen Eisen¬
bahnen an. — Ferner wird aus Odessa berichtet. Di« Ein¬
schiffung der aus 4 Regimentern bestehenden Ltnien -
Brigade nach Ostasien sei vom Kriegsministerium befohlenworden. (B. N. N.)

Für die badischen Soldaten irr Chinaind eingegangen :
Vom Mittwochs -Stammtisch im TannhSuser 10 M. — D. E.IM . — Ungenannt 3 M. — O. A. Dr. S . 3 M. — Freitags-Stammtisch in der Brauerei Höpfn« 13 M. HO Pf. Zusammen30 M . 50 Pfg .
Weitere Gaben nimmt entgegen

Me Arpeditio» bet „Ztidischeu
Briefkasten .

H . M . Die Adresse lautet : An den Prinzen Maximilian vonBaden , Großherzogliche Hoheit. Die Anrede : Euere GroßherzoglicheHoheit !
Herr X. Nochmals «inen Stvwgraphen-Drrnns-ArMel!Nein! Das können wir rmsetn Lesern gegenüber nicht verantworten,die nichts mehr von dem Streite wissen wollen, welches System da§

Best« fei . Mögen die streitenden Vereine und Systeme ihre Differen¬
zen anderswo zum Austrag bringen , die „Badische Presse" ist es nun
allmählich satt geworden , ihre Spalten dafür herzugeben.R . Ivo . Versuchen Sie in Güte, die Kosten für Arzt und
Apotheke von der Herrschaft zu erlangen . Können Sie dar nicht er¬reichen, dann lwttben Sie sich an einen Rechtsanwalt. Von hier ausläßt sich an Ihren einfachen Angaben nickt entscheiden, wie weit eine
Haftpflicht besteht .

Auswärtige Todesfälle.
Oberhausen b. Wagh. Sigmund Süffel, Handelsmann. 43 I . a.Philippsburg . Andreas Decker, Schwanenwirth, 40 I . a.

Tclegraphiiche Kursberichte
vom 14. Juli .

Läiidcrbaiik 107.- -
Wiener B .-A. . 123 .90
Ottoniaiibaiik 107 .50
Schweiz . Centrak 142 .—

„ Nordost 89.70
„ Union 80.70

Jura Simpl. 87 .70
Mittelmeer 98.50
Harpener 183 .—
6°/0 Argentinier 32.30
3»/« Sontl, . P >'ef. 106 .—
4abg. 3 '/, " «Bad.

St .-Obl. i. G. 94.—
dto. i. M . 93 .—37. V. do.3" /,Bad .St .O.M . —

4«/„ Griechen 43 .20
Tiirkenloose 109.40
D. Türken —.—
57, Argentinier
57, Cbiliesen 83.50
57. Mexikaner - . -
57 . .
57« „ 11198 41.—
37. » 25.35
Pfalz . Hyp.-Bk. 160.40
Elbthal —
Merldionalb. 132 .50
Bad. Zuckers. 80.—
Nordd . Lloyd 110.10
Packetfahrt . 122.20
Maschi».Gritz»er 179 .—
Karlsr . Maschi» . 215 .—
North.pref .SbarcS 71.50
A. Elektr .- Gescll. 227 .—
Schlickert 205.80
Veloee -
Obcrrh. Bant 117—

RachbSrse
(2V, Ubr Nachm.)

Berliner Bank 111 .—
Credit 209.60
DiScouto 175. -
Staatsbah » 140 .30
Lombarde« 25.40
Tendenz : still,
verli « (Aufanglkurse).
Credit -Attie » 2»9L0
DiSconto - CoiilUl . 175 .10
Deutsche Bank 188.10
Berl. Handettb. 148.10
Bochum.Gilbstabl 193 .20
Laurahütt« 211 .80

Frankfurt a . M.
CM Uhr Nachm.)

Credit 209.60
Dirconto 175 .—
Staatsbah » 140 .40
Lombarde » 25 .40
Tendenz : still.

Frankfurt a . M.
(Anfangstnrse).

Oest . Cred ..A. 209.50
Oest . StaatSb.-A. 140 .50
Lombarden 25 .40
3" . Port . St .-A»l. 23.10
Egypter
Ungar » 96 .2C
Disc. C°m..A. 174 .90
Gotthardbahn-A. 136 .- -
»7,Mexik . ult . 25.40
6*/ _ ._
Banque

"
Ottorn, 107 .50

Türkeuloose — .—
Jtallener 93.20
Tendenz : schwach.

Fraukfurt a. M.
(Schlubknrsr, ;

WechselAmsterd. 169.32
, London 204.02
„ Paris
m Wie»

WechselItalien
PrivatdiSconto
Napoleon»
47» Deutsche Reichs-

Anleihe (S'/r) 34.70
37. do. 86 .20
87, Br . Cons. 84.75
57» Italiener 93 .20
47,Oest. Goldr. 94.50
47»7,Oest .Silb «r 96 .30
1860er Loose 133.50
47,7» Portug . —.—
Russische Staat ». 97 .40
Serben 60.40
47» Spa». Ext. 71 .70
47» Ungar. Goldr. 96.45
Ungar . Kronenr . 90.70
Lerliiler H.»G. 148.—
Barmst. Bk . 132.40
Deutsche Bk. 187.60
Dresdener Bk. 148 .40
Badische Bk. 120.70
Rhein . Credit-Bk. 140.86

Hyp.-Bk. 160.70

213 .16
841 .66

76 .45
37.

16.30

Harpener 182 .8»
Dortmunder 99.19
Tendenz : schwach . .Berlin (Schlutzkurse .)
3l/«7. NeichSaul. 84.90
37. . 86.30
3>/,7 » Pr . Co»?. 94.90
Kredit 209.75
DiSconto 175.—
Dresdener 148 .49
Nat .-Bk. f. Dtschl . 133.79
StaatSbahu 140 .69
Bochumer 193 .75
Gelseick -Bergwerk 188.50
Laurahütte , 211.30
Harpener 1 183.10
Dortmund 99.25
A. E .-G. 225.75
Schlickert 205.90
Dynamit Trust 148—
B . Kölll-Rottwetler

Pulvers . 204.—
Deutsche Mrtallpatr .»

Fabrik. 233. -
Kanada-Paeifie 86 .36
PrivatdiSconto 37,Wie« (Borbörse».
Creditaktieu 674 .75
Staatsbah « 661.50
Lombarde » —.—
Marknoten 11855
47,7 * Ungarn 1,5 .50
U »g. Papierreni« 97.75
O«st. Kron«nreute 97.16
Länderbank 420.50

91—Ungar. Kronenr.
Alpine
Tendenz : still.

Lond,«.
DebeerS
Chartered
Goldfield ,
RaiidmineS
Eastrand
Atchifo» Top
LoniSv . Rafhv.

Anfangs matt .
Stärkste Kursverluste

erlitten Kohlen .
Bon Fonds Spanier

niedriger.
Zum Schluß etwas

befestigt .

37.
77.

39 '/.
7 '/.

71 -
747*

Wetterbericht do» Hundseck (Badener Höhe>Samstag, den 14 . Juli , Nachmittags 3 Uhr.Wetter: sehr schön. Thermometer 17 Grad. Barometersteigend. Sonntag voraussichtlich schönes Wetter»



fix. 162 . Badische Presse . Sette 3.
Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg

vom 14 . Juli 1900 .
Der Luftdruck ist über Central - Europa hoch und gleichmäßig ver-

demgemäß ist die Luftbewegung schwach, das Wetter meist wolken-
trocken und ziemlich warm . Eine Depression von mäßiger Tiefe
über den britischen Inseln . Vorerst steht eine wesentliche Witter -

Es -Aenderung nicht in Aussicht .
"Mterungsveodachtuiigr » der Mrtesrolog. Ztatio» » »risrntzr

Juli .
z. Rachts SU.
t. Mrgs . 7U .
4. Mittgs . 2U.

Barom.
mm

Ttztnn.
in C.

«lbsol .
8eu »t. Ftuchlltzli»

lu vro>. matt

749 .2 21.2 17 .0 91 0
751 .1 20.4 13 .9 78 SW
750 .5 29 .0 12 .9 44 O i

Himmel

heiter
dunstig
heiter

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich

Dr . Hommers Haematogen
(Schutzmarke : säugende Löwin )

un » weise Nachahmung «» zurück

137a

Aus dem Schwarzwalde.
Baden -Baden . Zu den empfehlenswerthen hiesigen Restaurants

ttk »iwmehr wiederum das bekannte Restaurant „ Zum Krokodil "
ge -

tzst»n Vom Besitzer in eigenen Betrieb genommen und durch Neubau
tchtutmd vergrößert , zählt es mit Recht zu einem der schönsten Etabliffe -

'
« ents am Platze und bildet besonders Abends die elektrisch beleuchtete Ter -
uffe einen Hauptanziehungspunkt . Daß dasselbe wieder in bewährten
Händen kst , zeigten so recht die letzten Sonntage , an welchen die geräum¬
igen Lokalitäten nicht annähernd im Stande waren , all die Gäste zu
(affen ; Küche und Keller leisteten aber trotz ,

des kolossalen Andranges
vorzügliches . ' ’

Einladung
Zu dem am Dienstag den 17 , Juli in meinem neuen Restaurant

,Zurrr Markgrafen Georg Urtefcrtdj “
ftchtfindenden

Eröffnungs - Essen
beehre ich mich , meine geehrten Herren Lieferanten und lieben Frerinde
ergebenst einzulade ».

Liste zum Einzeichnen liegt im Lokal auf .
■ Hochachtuuasvo ll

36006 _
HoRM . »

Die Versicherungsgesellschaft

Thuringia m Erfurt
schließt lebenslänglicheKisenbayn -Unfallverstcherungen
für- Jedermann, ohne Rücksicht auf Alter , Geschlecht und Gesund¬
heit. gültig für die ganze Welt und für alle Arten von Bahnen,
auch für Straßenbahnen, gegen die einmalige geringe Prämie
von nur 30/00 zu äußerst günstigen Bedingungen .

Policen sind zu haben bei : Th. Gebhardt , Maden,
Aug . Mayer , Areiöurg ,

$640,2.2 Aug . Lehmann , Karlsruhe,
Ie « p . Kappler , „
G . Schwab , „

Vertreter gesucht gegen hohe Provision

Lothringer Hothneiu
garantirt rein und flaschenreif, vorzüglicher ,

bordeauxartiger Wein
pr . Oxhost (300 Kl . ) mit Faß M . 135 .—
„ V. .. (150 Fl .) .. „ .. 70 .-

Probefäßchen v. 20 Ltr . an ä 70 Pfg . pr . Ltr .
Probekisten mit 20 Flasch , n 05 „ » Fl .

mit Glas , empfiehlt

Max Homburger , Weingrosshandlung ,
^ gvl & vnlje , 14157.10 .1

HALER .

GE.WOlBE.-A055TEU.0Ka:
IgRRflCH

VERBUNDEN
ATTEINER.

28 .J0U
U5JTEU.UNQ

Wie werde ich energisch ?
Durch die epochemachende Methode Liäbeault -Lövy, Radikale Heilung

»OB Energielosigkeit , Zerstreutheit, Niedergeschlagenheit, Schwernuith ,
HofftiungSlosigkeit , Angstzustände » , Kopfleiden , Gedächtnißschwäche , Schlaf¬
losigkeit , Verdauungs - u. Darmstörungen u . allgemeine Nervenschwäche .
Mißerfolge ausgeschlossen. Broschüre mit zahlreichen Kritiken und Heil¬
erfolgen auf Verlangen gratis . 3689a

Leipzig , Alexanderstraße 39. » odsrn -MnSirininebsr Verlag .

Anssen-Beamter
»0» fübb . Lebensversich. gesucht. Auch
Atchtsachleule werden berücksichtigt . 2.2

Off. and Nr . 1389 an Haasenstein ft
legier , a .«® ., Frankfurt aJB . 3639a

Damenrad,
Dürköpp , neu , ungefähren , billig

verkaufen . 85819 .2 .2
« - smia -WilbelmEtr . S L r

Beim Einzug des Prinzen Max
und der Prinzessin Luise verlor eine
Dame , Ecke der Karl -Friedrichskrätze
u . Schlossplatz eine goldene Damen¬
uhr mit Kette uud Gürtel .

Der ehrliche Finder wolle dieselbe
gegen gute Belohnung in der Exprd .
der . Bad , Presse " abgrben . 85,995

Höchste Temperatur am 13 . Juli 27 .5 ; uiedrigste tu der darauf¬
folgenden Nacht 17 .0 .

Niederschlagsmenge am 13 . Juli 0 .0 mm .^ Lungenschwindsucht
l* heilbar durch die von Prof . Cervello auf dem Tuberkulose -Kongreß
Mg zu Berlin vorgeführten antifeptischcn Formol - Jnhalationen .
Aeeße Heilerfolge laut Spitalausweis . Auskunft und Versandt von
Apparaten zur Selbstbehandlung durch das

Inhalatorium Sanitas
für Lungenkranke . 3342a

Lestender Arzt : Dr . med . Oskar Bass . Zürich IV (Schweiz ) .

. .Elysium *
patentamtlicb geschützt

.id «teuer unerreicht prak¬tischer , elegant .Vogelkäfig .Fuiter -,Wasser - und Badeeinrichtung imBuckel des Käfigs , daher keinBeinnutz , kein Ungeziefer , 35 cm
lang , L2 cm tief , 40 cra hoch ,gaoz aus Metsll in weiss , grün,mcuTe tr.it ,Geld ; fix und fertigeingerichtet Mk . 11, —.
6ü »i » T Voss , Hoflieferant .

.Vasalkiift *- & Aquarienfabrik .Kain a . Rh .

Schueidlgkr Schnurrbart !

* Jedem Haus sein eigen Gas J*S liefert die in alles Kolturstaates patestirte
Amberger Gas-

ErzengnagsmascMno
für Beleuchtung *- ,

Heiz - , Koch - und
technische Zwecke .

* Prachtvoll ., mildes u,
bill . Gasglühlicht .
(Kein Acetylen ) .

Eine Staatsmedaille
4 goldene Medaillen

Gasmaschinenfabrik
Act -Ges .

Ambern (Bayern).

Luftkurort Bernbach Ein Zn>ki-Hochr«i>,
bei Herrenalb .

Lsdrsukd

Mer diese sckönpe Zierde eines jede»
Ma «» es noch nicht belltzt , der gebrauche
meinen weltberühmten . Aartbesördernngs -
Salsam

„Kommelin “
N«r chrsofg garantiert in einige » Mache » .Preis pr. Dose Stärke 1 : 1 Mk . 50
Stärke II : 2 Mk . 50 Tff ., Stärke III l
4 Mk . Porto 20 Ps. Nachnahme 20 Pf.
thenrer . Kein Martwuchsschwindef, « je
sofgendes Knerkennnngsschreiöe» le -
weist. Ein Herr Preflentin , Lehrer in I .
schreibtam 11.Juni ISO« : Sa IhrKomweftn
schon »ei mir gewirkt hat, so Lilie ich«m « och ein« Kose, Stärke II.

Jeder Sendung wird eine Gebrauch«»
Anweisung beigelegt .. Nur allein echt ,»
beziehen von
Robert Husberg,

Bei Richters»!« Betrag zurück. „3550a

~
; pm Mm Bllllsil

empsiedlt Erholungsbedürftigen und
Touristen seine neu eingerichteten
Fremdenzimmer zu längerem u. vor¬
übergehendem Aufenthalt . Pension
nach Wunsch. 3662a .3 .1

i : Rlathäus Lutz.

Kinder ,
die wegen fehlerhafter Beran
lagung oder sonstiger Mängel in
ihrer intellektuellen Entwicklung
gehemmt sind , erhalten durch erprobten
Fachmann speciellen Unterricht .
Auskunft über bisher stets erzielte
Erfolge wird gern ertheilt .

Anfragen nimmt die Exped. der
„Bad . Presse" unter Nr . 14277 ent¬
gegen. _ ■ *

Welcher
reelle

Biniuiltttilthmer
wäre gesonnen, ein einstöckiges
Wohnhaus mit Kniestock in der
Nähe von Karlsruhe bei Lieferung
sämmtlichen dazu erforderlichen Ma¬
terials um eine runde feste Summe
solid und billig zu erstellen ? Das¬
selbe wäre bis zum 1. Oktober l. Js .
zu unterdachen und bis 15. Juni
nächsten Jahres gänzlich fertigzu¬
stellen. Adressen beliebe man unter
Nr . 85990 an die Exped. der „Bad
Presse " einzusenden. 2.1

Aelterer Herr , perfekter Buch¬
halter » nd Korrespondent , mit
Sprachkenntnisfen , sucht sich an
einem nachweisbaren rentablen
Geschäfte thätig z» betheiligen .

Offerten unter Rr . 3680 » an
die Exp . der „ Bad . Preffe " . 2.1

Zn sehr lohnend. Unternehmen wird
ein Th ei Iha b er

mit einig. Taus . Mark bei hoh . Verzins,
u. groß . Gewinnanth . ges. Einlage wird
vollst. sicher gestellt, daher kein Risiko .

Offerten unter Nr . 85991 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. 4. 1

E. Obertertianer mit gut. Zeug¬
nissen sucht während der Ferien an¬
genehme Beschäftigung (vermag
auch event. Nachhilfestunden zu er-
theilen . Offerten unter Nr . 85982
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Ei » junger Mann , 31 Jahre alt ,
katholisch, wünscht sich mit einem
Fräulein gesetzten Alters , welches
Kochen und das Wirthschaftsmesen
versteht , zu verehelichen. Etwas Ver¬
mögen erwünscht . 2 .1

Offerten mit Photographie wolle
mau unter Nr . 85930 an die Exp.
der „ Bad . Presse " richten .

suchen über 500 reiche Damen .
Auskunft und Bilder erhalten

fie sofort zur Auswahl . „Reform " ,
Berlin 11 . Senden sie nur Adresse .

Zu kaufen gesicht
bessere , nachweisbar rentable

Wirthschaft
bei einer Anzahlung von 8—10000
Mark . Gefl. Angebote mit wahr¬
heitsgemäßen Angaben über den
Verbrauch , sowie äußersten Zahlungs¬
bedingungen zu richten an 3679s.3.1
Fritz Bösenberg , HMHttß ,

Märzgasse SO .

Zur Beerweinbereifung
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Wern, Wcrn, Mein u . StSnöcru
in jeder Größe . — Repara ' uren
werden gut und billig ausgesührt .
6 , Dornet *, Karlsruhe,

Küferei und Kübleret ,
2 .1 13 Bürg — ße 13. 65947

Ein noch guleihal : r » er , gebrauchter

UiRtoriawasen
zum Selbstkutschiren ( abnehmbarer
Bock oder hinten Dienersitz ) wird zu
kaufe « gesucht . 3687a .2 .1

R . LUdke ,
Rastat «, Rheinthorstrasle 27 .

noch neu , ist sehr billig
kaufe » .

Erbvrinzenstr

,« der
5985.3.1

26 , Seitb . links .

eüi einlhüriger , sowie eine Parthie
Holtttühle sind billig zu haben .

Schützens,r . 26 , i» der Werkstätte .

Offene Stellen
besetzt für Piinzioalr kostenfrei der
LousmännischeVereinKarlsruhr
Kithet ' nng für Stellenvermittlung ,
Mitglied des Stellenverinittlungs -
b,indes Kaufmännischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vertrag mit
dem KaufmännischenVereinMünchen
A. V . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder M > 1 .60
fiir 3 Monate . Statuten uud Be
werbungsformnlare gratis u . frco .

Inmitten der Stadt Karls
ruhe ist ein Sstöckigcs 2 .2

Geschäftshaus
in welchem feit Jahren ei «
Schuhgeschäft mit Erfolg de .
triebe « wird und sich zu redcm
ander » Uutcruehme « eignet ,
Wege « Kränklichkeit de » Be¬
sitzers unter günstigen Beding¬
ungen gegen geringe Anzahlung
sofort z « verkaufen .

Gefl . Offerte « von Selbst¬
käufer » « llter Rr . B5923 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Deppen.
1 hölzerne ,
1 stein. Kellertreppe

hat zu verkaufen . 14171 .2.2

Otto Stoll ,
am Kaiserplatz .

Schöner , starker ,
achtjähriger

VollMüter , — -
1,70 m gross, sehr ge-
eignet als Wagenpferd , zu verkaufen .
Preis 300 Mark . 85978 .2 .1
Cliristian , Ob -rfahnenschinied,

Dragonerkascrnr .
A V II SB

)
System Oliver , vollständig unge¬
braucht, noch in Originalverpackung ,
ist zu herabgcsetztein Preise zu ver¬
kaufen . Zu erfragen unter Nr . 14284
in der Exp , der „ Bad . Press - " 2.1
Divans ! Divans !

Mehrere sehr gut gearbeitete
KameeltaschendivanS , sowie ver¬
schiedene Lederwaaren u . Reise¬
artikel werden wegen anderweitiger
Ladenvermiethung billig abgegeben .
85998 .2.1 Kaiser -Allee 45 .

8« Beerkil -Preist,
neu , praktisch für jeden Haushalt , ist
billig abzugeben . 86001
Augarten srrrrsse 5 , 4. St . rechts .

.in gebrauchtes Kanapee , 1 alte
Geige m. Kasten, Nähmaschine ,

Musikwerk u . Stühle sind zu vcr -
kaufeu. Marienstr . 13,1 . 65994

Foxterrier ,
männlich , schöne Rasse, ist zu verkaufen
85988 Markgrascnstrosie 17 .

Jüngerer , durchaus tüchtiger
!ltt- intö ischreibrvMcll-

Püiller 3886a .2 .1
findet in meinem Hause sofort od.
später dauernde , angenehme
Stellung . Obliegenheiteu : Laden -
Verkehr , Besuch der Platzkundschast
u . kleinere Touren . Gewandtes u .
rcundliches Wesen Bedingung .

Oscar Dalimep ,
Kunsthandlung ,

Papier - und Schreibwaareah «ndlg .
«o gro » u . «o ü6t »U,

LandShnt » Bayenr .

Vh«n - In»pvctcn .
Erstklassige angesehene Lebens -

Versicherungs -Gesellschaft sucht
für das Großh . Baden einen tücht .
Ober -Jnspector zu engagieren.
Hohes , festes Gehalt u . Reisesprsen
werden gewährt . Auch Nichtfachleute,
welche sich über guten Leumund auS-
iveisen können, finden Berücksichtigung
Ebenso suchen wir für das bad. Ober -
u . Untcrlmid zwei tücht .JnsPectoren
mit monatl . festem Gehalt von M . 150
bis 200 u. Reisespesen rc. Gefl . Off ,
unter L. H . 15 an Haasrasteli ft
VpBlar , A.-6 ., Mamihalia . 3460a

Comptoirlst-
6c$ucb.

Für das Bureau eines hie¬
sigen bedentenden Baugeschäftes
wird per sofort eine tüchtige
Kraft zu engagieren gesucht.

Solche, die auf dauernde Strl
lung sehen, erhalten den Vorzug

Offerten erbittet man nnter
Nr . 14273 an die Exped . der
„Bad . Preffe"._ 2 .2

Reisender-GesacL
Von einem leistungsfähigen Engros -

Gcschäft der Constun - Braiiche wird
per sofort für das badische Ober¬
land und Schwarzwald ein bei de »
Spezerciwaaren -Geschäften gut ein-
gesührter Reisender bei hoher Pro¬
vision gesucht. Bei Convenienz
erfolgt festes Engagement .

Offerten unter K. Nr . 14241 an die
Expedilio » der „ Bad . Presse ". 3 .1

gesucht.
Ein jüngerer , tüchtiger , im Hoch¬

bau erfahrener Zimmerpolier
wird gegen hohen Lohn in dauernde
St -llc gesucht. Offerten unter Nr .
14298 befördert die Expedition der
,Ba '

o. Presse " . 3.1

Gypser
sucht 3688U .2.1

Müller ,

Wärterin-Gesuch.
Näherin , im Zuschneiden perfekt,

als Wärterin zum 1. August gesucht .
Anfangsgcbalt 240 M . jährlich bei
freier Stat 'on.

Krcrspstegeanstatt Hnb ,
Station Ottcrsweier .
Dre Direktion.

Or . Cschie . 36735.2.1
Gesucht oustimdiges Mädchen ,

das sklbftsr. kocht uud Hausarbeiten
vernchlct , dcsse» Herrschaft über die
Ferien verrciÜ. als Aushilfe für
einig « Wochen »» kl. Familie . Off.
unicr Nr . 85079 an die Exped. der

Bad . Presi : " erdeten .
Gesuch « eine zuverlässige und

äußerst »riultche 14306.2.1Putzfrau
für einen Nacholittag in der Woche .

« WftprtuzevstrckKe L, III .

20 Whilfs-Sklltt
mb Ktklnmmii

sofort gesucht. 14397

MrdentlicheS Mädchen , welches Me
w Hausarbeiten willig verrichtet ,
wird gegen hohen Lohn gesucht.
85803 .3.2 Sriegstraße 145,1 .

Bei Architekt,
womöglich akad. gebildet, sucht 4 hoch -
schulsem . Student vom 1 August bis
1. Ost . Stellung . Off . unt . Nr . 85992
an die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Vrzchhnltev ,
verh ., firm i. Abschluß, sucht Ver¬
trauensposten . Off . nutz Nr . 85981
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Z« vermiethen
eventl . zu verkaufe » ist in der Süd -
stadt ein Haus zum Alleinbewohnen .

Zu eifragen unter Nr . 85975 in
der Erpedition der „ Bad . Presse " . «

Möblirte SoMemshnvvg ,
4 Zimmer , Kammer , Küche (oder
billigster GasthofmittagStisch ) . auch
einzeln auf kürzere Zeit , ganz im
Freie » , am Eingang des Städtchens ,
10 Minuten vom Wald entfernt , zu
vermiethen . krau Dietrich Wwe .,
Haslach im Kinzigthal . 3681a
Aegenfeldstrasse Nr . 3 ist eine schöne
2 » Wohnung von 3 Ziwm ., Keller ,
Mansarde auf 1. Okt . zu vermiethen .
Daselbst sind Schlafstellen mit oder
ohne Kost billig zu vermiethen .

Näheres im Laden . 14305
(Lroneustrabe 32 ist eine Man »
3V sardenwohnung von zwei
Zimmern und Küche an eine kleine
ruhige Familie per 1. August oder
sofort zu vermiethen . Zu erfragen
im 2. Stock . 814193 .3.8
niudolfstraße 8, Vorderhaus , ist ein
« ' einfach möblirtcs Mausarden -
zimmer - mit separatem Eingang so¬
fort zu vermiethen . Zu erfragen im
2. Stock rechts. 86005

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer ohne
vis- i -vis an einen anständigen Herrn
sofort oder 1 . August . 86000 .4.1

Wielandtstr . 10 , 2. St .
Mugartenstraße 27, 3. St . , ist eiü
^ einfach möblirtes Zimmer an
einen anständigen Arbeiter sofort od .
später zu vermiethen. 86003

Gin zweifensterig. uumöbl . Zimmer
mit separatem Eingang , ist um den
Preis von 7 Mk. zu vermiethen . Zn
erfragen nnter Nr . 86004 in der
Exped. der „Bad . Presse ".
kttottesanerstr . 7 , 2. Stock , ist ein
' 2' aut möbl . Zimmer » nach der
Straße , mit freier Aussicht , auf so¬
gleich oder 1. August billig zu ver¬
miethen . 85974
sDaiserstrabc 68 , 4 Treppen , ist ein

gut möblirtes Zimmer an
einen besseren Herrn sofort zu ver¬
miethen. 85911 .2 .1
Ouisenstraße 41 ist ein gut möbl .^ Zimmer sofort zu vermieth . B 68?8

Niktoriastraße io , 4. Stock , wird& ein solider Arbeiter als Mit¬
bewohner gesucht . Daselbst ist eine
sehr gute Joppe und Hose zu 3 Mk.
zu verkaufen. 85986
gu vermiethen 1 Zimmer mit
0 2 « etten . 85999 .2 . 1

Marienstr . 65 , 4. St . links .
MLühlburg , Marktstr . 2, ist eine
"W1 kleine Zweizimmerwohnung
(Mails .) , Küche , Keller , Wafferleitung
für 136 Mk. ans 1. Oktober zu ver¬
miethen. 86002
Mlühlbnrg , Kaiserallee 30 , ist eine
« » große Werkstatt , worin jedes
Geschäft betrieben werden kann , weil
Einfahrt und großer Hof vorhanden ,
an einen tüchtige» Geschäftsmann auf
1. Oktober zu vermiethen . Auch kann
der Raum zu Aufbewahrungszweckeil
benutzt werden . 85983
ckNnt möblirtesZimmer gesucht
* 21 in Mühlburg . 3676a

Offerten unt . L. C. 540 an Rnloll
Masse, Chemnitz , erbeten .
(Eine ruhige stille Frau sucht ein
« großes uumöblirtes Zimmer od.
ein kleines mit Küche zwischen Adler -
und Waldstr . Zu erfragen in d. Exp .
d . „Bad . Preffe " unt . Nr . 85696 .

Stadtgarten -Theater
Karlsruhe .

Sonntag , 15. Juli 1900
zum zweiten Male :

Gastspiel Itl 11299
SchnlsPitl -SnsMes Martin Klein

Novität ! Novität !
Die Freuden der

Häuslichkeit .
( -Les joies du foyer . )

Lustspiel in 3 Akten von Maurice
Hennequin.
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Apollo-Theater .
Souutag de« 15 . Juli : 14300

Aet günstiger Witterung i« Harte» von 11 —1 Ahr.
Hausgemachte Bratwürste mit neuem Sauer¬

kraut und frische Münchener Bierrettig , wozu ergebenst
einladet_ B. Braunechweiger .

Schützexiliesl .
Eountag den IS . Jnli :

Grosses Concert
14803 von dem beliebten

I . Süddentschen Damen - Trio . ■ ■
Heu l Noch nie dagr« ese». N« u l

Daher versäume Memand den Vorstellungen beizuwohnen.
Anfang 4 und 7 Uhr .

Hierzu ladet höflichst ein_ Schwach , SchützenlieSl .

„Schloss Rüppurf
",

Schöner, angenehmer Ausflugsort, an der Albthalbahn
gelegen , in 10 Minuten erreichbar, für Fußgänger eine

^halbe Stunde , empfiehlt seine schönen Lokalitäten,
Harte« mit gedeckter Ferrasse , nebst Ansschank des

| vorzügliche« Stoffes Aloninger Aier, hell und dunkel,
^sowie vorzügliche offene Markgräfler und Alaschen -
Meine. Stets reichhaltige Auswahl in Speise« bei
guter Zubereitung und Bedienung .

Um wohlgeneigten Zuspruch bittet
I 3685a,2 .1 mW *

Um mein großes Lager in Waschstoffen und sonstige » Sommer¬
stoffen , als : 13414*
Waschseide , Battist , Orgairdi , Leinenbattist , Tennir -
flanellen , wsllmsrrsseline , Lattnn , Bannrwollflanell ,
Weiße Reirforee v. Shivting , weitzstickeveien , Taschen¬

tücher , fertige Wäsche , Vorhänge , Möbelstoffe re.
möglichst während der Saison zu räumen, gewähre bei sofortiger Baarzahlung

10 °
|0 Rabatt von der vollen Mark.

Reste allerbittigst . Hemdenblouseu werden gratis zugeschnitten.

O. F. KOPF , Herrenstrche 14.
6arten$cMäucb(

in sämmtlichen Dimensionen und nur vorzüg
lichen Qualitäten bei 1425

& C1^,
Kroßherzogl. M Kostieseranten

Krenzstratze 21. Telefon 219 .
üö. Wiederverkäuser erhallen höchsten Rabatt.

letzte Sitzung
vor den Ferien :

Dienstag » e » 17 . Jnli ,Abends 9 Uhr ,
„ Vier Jahreszeiten 1'.

B5987 Der Vorstand .

Wegen Neu - und Umbau
setze ich mein ganzes Kasten- und Polstermöbel - Lager ,
bestehend in Büffets, Vertikos, Spiegel» und Bücherschränken, Wasch¬
kommoden mit u . ohne Spiegelaufsatz , Schreibsekretären, Kommoden,
Stühlen, Tischen und Spiegeln. Bettstellen , Bettfedern , sowie voll¬
ständigen Betten, Garnituren , Divans , Sophas und Fauteuils, dem
Ausverkäufe aus, zu ganz reduzirten Preisen . 13487 *

Mötrei- und Gaperier-Geschäft
«Joliazm Gröl ) » Schreiner ,
_ Waldhoruftratze 32 ._

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 « erwigstratze 87 , Telephon 468

Lauansialt für Eismkonstrnkiionen ,
als : Dächer » « rücke» , komplette eiserne Bauten , schmiedeis.Säulen « nd Ständer für Ladensayade « ; ferner : Geländer »"Salkon », Veranda » ; Wellblecheindecknnge « und Glasdächer .

Spezialität « ach pateutirtem Verfahre « :
Kenerüchere

eiserne Treppe «
von der »insachsten
bi» reichsten Aus»
sührnng mit Belag
in Holz, Stein oder
. Marmor .

Wendeltreppe «
in Schmirdrisen mit
Eisen» und Holz¬

belag,
t« Beie M

m *» » .

Ren !
MM

Filialbureau : Mannheim 0 G, 2 .
Hauptbureau : Telefon Nu . 1303.

Schreibmaschine .
Gediegenste Marke der Welt.

Seit 10 Jahren eingeführt und
bewahrt . 10371 *

A. Beyerlen & Co.,
_ l .amia Strasse 12 ,_HuMnfic
über Credit- uitb Personalvnhält
nisse im In - imb Ausland werde »
rasch und billig besorgt . 13664.10.2
Süddeutsche Auskunftei,

Karlsruhe , Kaiserstraße 111 .

Neu !
photographisch « Apparate

zu Ssch - und C.uerua ?unftmtn in V, BisttgrSße. auch fürAnlichrS-Poitkartc » , mit Platten , Papier . Chemikalien ,GebranchSanwetsnng , Probedild mW einer Dunkelzimmer-
latcrne . Sehr schöne haarscharfe Mlder gebend ! Jeder kann
mit Leichiiakeit auf diesem Apparat Ausnahmen machen . Der
Apparat ist van einem Fachmann » geprüft und für sehr
horziiglich befunden worden ; dersetbe ist nicht mit denjenigennon anderer Sette angebotenenzu vergleichen .
PrriS mit Zubehör 2 SSlJitrf franko (Nachn .20Pf. mehr ).

\ Jeder Käufer erhält noch ein vollständigesLehrbuch, SS S . stark, mit er.
läuternden Abbildungen NUlsktttst .

Neuheiten - Vertrieb von
l9 Berlin NO., Weinstr . 2.

dseeese Probcbild und Katalog argen 15 Pf . franko .

D .R .P . und D.R.G.
'

D .R.P . und D.R .G.
Seich«»»,ea und Joranschläg « siehe» Loste« !«» z» Iieusien .

L8 . Mustertreppe « find in der « rotzh . Landesgewerde -
halle in Karlsruhe ansgestellt ._ 10527

Spezialgeschäft flir Reise-Artikel
iller , Sattler,

Waldstrasse 58 , Eingang Vrbprinzenstr . : Ludwigsplatz .
_ Aabrikcrtiorr uwö Lager .

Rohrplattenkoffer ,
Pappelholzkoffer .
Raisekoffer , Reisetaschen
jeder Art u . Preislage , Touristen -
tasohen , Rucksäcke , Fuss .

hätte etc . 13837 .6.4
Eigene Werkstätte . Reparaturen schnell und billigst .

|
'38 <gHuas,rvU

asppqog
. 66881
tijjpuiiugug »3) 0if]mu .u n!

U 8 | |81SU8g
JUMJlD

^ kV • « .
^ Rote * Stern

Haupt - NI ed erläge :
Bahra & Baseler ,SteinstrMM IS.

In Herrlicher freier Lage vor der Stadt , mit Fernsicht, !
im Südwesten der Residenzstadt |Karlsruhe

j ist eine luxuriös anSgesiattete, neue

znm AlleinbetvoHnen mit Erker und Balkon, in feinfter Straße ,
zum Preis von Mk . 48 000 .- - z« verkaafe « . Parterre :
Empfangszimmer» Salon , Speisezimmer, Küche und Speise¬
kammer; öol-Ltogo : 5 geräumige Zimmer und Bad, sodann drei
große Mansarden, Fremdenzimmer, Waschküche, geschmackvolle
reiche Sandsteinfa ; ade mit Rollladen n»d eichenen Kastenfenstern .
Das Anwesen liegt an der Haltestelle der Lokal - und elektrischen
Bahn mit IV- Minnlenverkehr. Phologr . Ansicht zur Berfügnng .
Agenten ausgeschlossen . Offerten unter Nr. 3683 » an die Exped . jder „Bad . Presse " erdeten . * I

werden rasch und billig anaesertigt
in der Driilkrrei der «Bad. Presse " .

SpcciaiOffcrtc !
fTalll « • Biathen ,

SPsd. -- S« Psg .
Maccaroni, ^ “^ ’^

regulärer Werth 40 Pfg . 13680
Schweinefett, Ä 'JSsSi:
Salatöl,
b„ J. Lösch, ömech. k

Iflmon Bitbiers e «.
Schürzenfabrik

Heeliingen
(Hoheniollern), 5677a

Wir stillen

für Beerenwein ,
„ Obstwein und
„ Traubenwein .

Unerreicht in Leistung u. Güte.
Bisheriger Absatz 13000 Stück.

Special - Fabrik für Geräthe zur
Obstverwerthung . 3482a. io .2

Ptl . Mayfartil& GO . , Frankfurt a. M.
Baumweg7u. Berlin N ., Ghausseestr. 2 E.

eie Firma stet » woll ausznschreiben .

Kalotin :
Unbedingtsicher wirkendes Bartwuchsmlftel
erzeugt selbst in den sUerungünstigsten Fällen einen
vollen Bart, fördert überhaupt das Haarwachsthum I
Stärke 1 p . Dose zu 2 u. 3 Mk ., Stärke II p . Dose
zu 5 u . 7 Mk. Porto bei Voreinsendung ao Pff .,
bei Nachnahme noch ao Pfg» extra. .
Otto Mehlhorn, Brunndöbra 1. S.

Kola « . Lsborstorium.

Terdebesitzern
empfiehlt unter Garantie
für naturreine russische
Schweinsborsten 14005

AMiiis-WrdMrßkn
des Stück ä Mk. 2.- , 2.50,

3.50, 4 .50 rc. 9 .2
Pferdeschtvämme und

Wagenleder .

Herrn. Ries,

;^ rirtklurt a . £l.

Vertreter Au 'j .Nfluss . Gaggenan.
ThelIhaber #
Mit 1—2000 Mk . kann sich ei»

junger Mann an einem gut gangbaren
Geschäfte betheiligen , lkaufmann nicht
ausgeschlossen. Off. u . B5925 an die
Exp , der » Bad . Presse*. 2.2

Nachweisbarreutirend.gemischte »

Waarengeschäst
zu kaufen gesucht . Off. mit genau
dctaillirten Angaben unter 3668a
an die Exp. der Bad. Presse * erb . 2.2

jiirtk TrSHssoh ’« Ottroimaftkir
Rüenmatismas

lilGül a. »•»»• g. b. ilt , Kor*
UtV4S4 | pi. u. slnk *ohr. Qs.

» h. llUr gr. til n. (Ir.
» . TrCltMeb , B. rlln, Boy . ii . ti . 87.
Saft T. n ea. SO Citron. n 8,50 Irauko -

Hadrn Ae Hühnerauge« ?
Dieselb«,
ivrrdrn

I sicher unk
1 «olksiäad.< lefeiligt Mfnttmeinem o <
" £
: L»- en- bo

_ ^ fflfrr . ^Da» Brennen derselben hört innerbat»2 WiKUleH ans. Prei » pro Gurton
«* i **0, Sorte SO Nachnahme SO
Ulkhr. Nur allein echt ,u beziehen von

, NenenradeNo. 0 , Wests.IW Jk Velohnl»« - zahle deur-
lenigen. der beim Gebrauch seine Hühner¬
augen nicht verliert .

Bettfedern ,
doppelt grrrinigt und gedörrt, !
pr . Vid. Mk. 2.—, 2.50 ,2.80 , 3 .- , 3 .50 , 4 .— ,
Spezialität : Sandrups ! §
empfiehlt in schönster Waare

J. Schneyer,
Ecke Marien - u . Wrrderstr . \
Sannen, Floßhaare,

6138 Barchente , Dresse .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Enzian -Braanlwelns se
gestärkt , dass in den meisten Fäilea
keine Brillen und Augengläser mein
gebraucht werden, k Glas 1,5011k. —
Derselbe ist zugleioh haarstärkn -
des KopI- und aBtiseptisekH
Mundwasser. 14301.6.1

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpjr ,

Zrttrur - und parfümerie -SeschSst ,üerrenstrasse 17.

Blutwein,
ärztlich empfohlener ,

Torsiiglioher Btärkungswsin bei
Bleichiucht u. Diarrhöeeil,

die Flasche . ' . b M. 1.10,
12 Flaschen . . ä • 12 60,
19 Flaschen . . » »

bei ^ 10962

Hax Homburger,
80 Kroneiistr . SO,

134 a Kalsentraeie l *4a

| 1S chuldig» Selnurrtart?
® Kostenlos

teile mit, wie
man einen sol- L
eben aduiell »
and alcher ei- $

langt _
IGarantlrt . -01

ensobidliob!
0. Mehlhorn
Bruaidöbn

i. « .

1900 » neuen
Salzhering
versende das Postcolli in zarter,
feiner Wastre mit Inh . ca. 45 Stück
franco gegen Postnachnahme 8 Mk.

i.. ürotrsn , Greifswald.
Vertreter ,

rührig und gut eingeführt . von leist¬
ungsfähigerRegensburger Arafil »
tabakfabrik zum Verkaufe ihrer
SvrzialitSt von achtem Brafil -
Schnnpftabak (Schmalzler ) für
Karlsruhe und Umgegend gesucht . 3 . 1

Gest. Offerten and H. J . S. 149 an
B«d«U Rim , SsBM>bar | . 8636»

in, Kampher,
InsekMliitt , Motteiisljilt-
beutel, 3nfcftcnpuliierf|inSeB
h . vorzüglilhen Fliegenleivl
empfiehlt die 1466 Ü.2.2

Drogerie
Adolf Koerner,
Elke kt Weßeni- « . Sifieisir . 88-

Reelle HeirathenP
I | für Dame» und Herren jede

Standes unter strengste
Diskretion. Gest. Offert, au loh
Petri , Gartenstr. 10 , «arlsrub>
erbeten . 1409

NB . Retourmarken find betzulegn
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